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Anfrage FDP/KBB-Fraktion wg. Parkplatzsituation Reiherstraße / Waldkauzweg 
 
Aus den Vorlagen der Verwaltung ist zu entnehmen, dass das Jugend- und Nachbar-
schaftshaus im Bereich Reiherstraße/Waldkauzweg nicht ausschließlich eine Jugendein-
richtung, sondern Treffpunkt für Bürger aller Generationen werden soll. Es ist vorgesehen, 
2-3 mal in der Woche das Haus für Jugendliche zu öffnen. Es wird davon ausgegangen, 
dass die Jugendlichen üblicherweise unter 18 Jahren sind und die Einrichtung fußläufig 
erreichen können. Die Konzeption sieht allerdings vor, neben 6 mal im Jahr Jahresfeste    
( Karneval, Sommer, Jubiläum ) durchzuführen, die Räume auch für private Feste zu ver-
mieten. Damit verbunden wird zwangsläufig ein erhöhter Bedarf an Parkplätzen entstehen. 
Die Sorge der Anwohner, dass durch Falschparker Einsatzfahrzeuge, insbesondere große 
Löschfahrzeuge nicht rechtzeitig an ihren Einsatzort gelangen können ist nachvollziehbar.  
 
Daraus ergeben sich folgende Fragen:  
 
Welche Maßnahmen plant die Verwaltung, um diesem Bedarf an zusätzlichen 
Parkraum gerecht zu werden ?  
 
Welche Maßnahmen plant die Verwaltung, um Feuerwehrzufahrten, Rettungswege 
Feuerwehranfahrtszonen immer frei zu halten ?  
 
 
Stellungnahme der Verwaltung 
 
 
Ein Bauantrag für die Errichtung des Jugend- und Nachbarschaftshauses wurde mit Be-
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scheid vom 19.05.2009 genehmigt. Die Betriebsbeschreibung sieht u. a. folgende Nutzun-
gen vor:  
 

• Organisierte Krabbelgruppen und Spielkreise, z. T. mit Kinderbetreuung für Babys 
und Kleinkinder  

 
• Kindertanzen, Kinderturnen und Kinderyoga sowie jahreszeitliche Bastel- und Krea-

tivkurse für 3 – 6 Jährige  
 

• Ferienbetreuung, das bewährte Zirkusangebot für Grundschulkinder, integrative 
Tanzkurse für behinderte und nicht behinderte Kinder, Breakdance, Kinderballett, 
Kochstudio für Kids, Experimentier AG, Trampolinspringen und dreimal wöchentlich 
offener Treff für Grundschulkinder 

 
• Feste Kursangebote wie Jugendtheater, Internetcafe, Film- und Fototreff, PC – 

Kurs, Bewerbungstraining, Breakdance etc. für Kinder aus weiterführenden Schulen 
und Jugendliche.  Die jährliche „Ackerparty“ wird nicht im Gebäude oder auf dem 
Gelände stattfinden.  

 
• Dreimal wöchentliches Elterncafe, Elternbildungsangebote im Zusammenarbeit mit 

Familienbildungsstätten Südstadt mit Themenschwerpunkte wie Pädagogik, Psy-
chologie, Medizin, Alltag und Partnerschaft 

 
• Yoga, Lachyoga, Sport 5o+, Karnevalsvorbereitungsgruppe, Herren-Kochclub, Lite-

raturkreis, Literatur in fremder Sprache, Autorenlesung, Internet-Kurse etc. für Er-
wachsene und Senioren 

 
• Mehrgenerationenangebote wie Familiencafe, Familienkreativ-Workshops und Fa-

milienkochclub sowie Kunst und Kultur-AG für Alt und Jung 
 
Etwaige Privatvermietungen einzelner Räume werden auf ruhige Familienfeiern wie z.B. 
Taufen und Kommunionfeiern bis 21.00 Uhr beschränkt. Feiern dieser Art werden nur in 
Ausnahmefällen und bei einem Besucheraufkommen von mehr als 40 Personen nach Er-
teilung einer gesonderten Einzelveranstaltungsgenehmigung zugelassen. Hierbei ist ein 
etwaiger zusätzlicher Stellplatzbedarf zu prüfen und nachzuweisen. Es ist außerdem be-
absichtigt, die Berufsfeuerwehr und das Amt für  öffentliche Ordnung in diesen Verfahren 
zu beteiligen, um sicherzustellen, dass die notwendigen Feuerwehrzufahrten frei bleiben.  
 
 
 
  
 


